
    

Heft 3                       Dezember 2000 

Polizeisportvereinigung Leoben 
Sektion Sportschießen 

8700 Leoben, Johann Sackl Gasse 13 

 
Die PSV Leoben Sektion Sportschießen hat 

wieder einen Österreichischen Meister 
 
 

 
 

 
Der Landessportleiter Steiermark und gleichzeitig Oberschützenmeister der PSV Leoben Christian 

SCHARF freut sich sichtlich mit seinem siegreichen Sportschützen Karl LÖSCHENKOHL. 
 
Inhalt: Ergebnisse – Schützenausflug Schattensee – 20 Jahr Feier – 

Vereinsmeisterschaft SGKP – Noptel Gerät 
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Vorwort 
 
 
 
Liebe Leserin, Lieber Leser! 
 

Mit diesem Foto möchte ich mich bei alle Schützenmitglieder der PSV Leoben 
Sektion Sportschießen recht herzlich bedanken, die durch ihren unermüdlichen 
Arbeitseinsatz dafür gesorgt haben, daß sich das Schützenhaus so prächtig darstellt 
und sicher zu einem baulichen Vorzeigeobjekt im Stadtteil Donawitz zählt.  

 
Besonderem Dank gebührt hierbei dem Ernst TEFERLE, dem guten Geist der 

Sektion Sportschießen. 

       
 

 

 

 
  

 
Das Redaktionsteam 

 

Impressum 
 
 
Herausgeber: PSV Leoben/Sektion Schießen, 8700 Leoben, Johann Sackl Gasse 13 
Redaktionsteam: Christian SCHARF, Mag. SCHÄFFER und Gastautoren 
Die Meinungen in den Beiträgen müssen sich nicht mit der Ansicht der Redaktion 
decken. 
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Staatsmeisterschaft Feuerpistole in Salzburg 
 

 

 

 

Karl LÖSCHENKOHL erreichte bei den in Salzburg stattgefundenen 
Österreichischen Staatsmeisterschaften in der Feuerpistole im Bewerb 
Standardpistole mit 549 Ringen den 1. Platz in der Klasse Senioren und wurde damit 
Österreichischer Meister in diesem Bewerb.  

 
Gleichzeitig führte er die Mannschaft der Steiermark zum Sieg in dieser 

Klasse.  
 
Beim zweiten Bewerb mit der Zentralfeuerpistole erreichte Karl 

LÖSCHENKOHL mit 560 Ringen den hervorragenden 5. Platz. Die Mannschaft aus 
der Steiermark erreichte den 3. Platz.  
 

Karl LÖSCHENKOHL hat mit dem erreichen von 2 goldenen Medaillen und 1 
bronzenen Medaille Vereinsgeschichte geschrieben. Es ist noch keinem 
Sportschützen der PSV Leoben gelungen, beim ersten Antreten bei einer 
Staatsmeisterschaft gleich drei Medaillen zu gewinnen. 
 
 
Die Vereinsführung freut sich mit Karl LÖSCHENKOHL und wird diesen im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten gebührend ehren. 
 

 

Schießergebnisse PSV Leoben Herbst 1999 – Herbst  2000 
 

Vergleichskampf Polizei St. Pölten - Leoben - Klagenfurt 
in St. Pölten am 23.10.1999 
 
Sportpistole:  1. Platz Mannschaft St.Pölten   2202 Ringen 
  2. Platz Mannschaft. Klagenfurt   2195 Ringen 
  3. Platz Mannschaft Leoben   1628 Ringen 
 
  Mit einem leichten Nachteil, bei Leoben waren nur 3 Schützen am Start, 
wurde dieser bereits altbewährte Vergleichskampf mit trotzdem guter Laune beendet. 
   
Großkaliber Wintercup von September 1999 bis Jänner 2000 
 
Männer: 1. Platz SCHNEPF Dieter    460 Ringen 
  2. Platz RAIMINGER Franz    459 Ringen  
  3.Platz  HR DI SCHÄFFER Heinrich  457 Ringen  
 
Frauen: 1. Platz SORGER Alexandra   380 Ringen 
  2. Platz Mag. RESCHAB Helga   285 Ringen 
  3. Platz DI BLUM Ingeborg    265 Ringen 
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Herbstcup Luftpistole - Luftgewehr  
PSV Leoben – SV Eisenerz - SV Hafning – SG Trofaiach 
 
Mannschaft: Luftpistole 
    1. Platz PSV Leoben     4345 Ringen 
    2. Platz Eisenerz SV      4319 Ringen 
    3. Platz SV Hafning      4042 Ringen 
 
Mannschaft: Luftgewehr 
    1. Platz SG Trofaiach       4445 Ringen 
    2. Platz Eisenerz SV     4366 Ringen 
    3. Platz SV Hafning     4193 Ringen 
 
Westernschießen Februar 2000 
 
  1. Platz  SCHREINER Andrea  95 Punkten 
  1. Platz  TEFERLE Ernst   95 Punkten 
  1. Platz  TRIEB Johann jun.   95 Punkten 
 
Bezirksmeisterschaft Luftpistole in Trofaiach am 05.02. – 06.02. 2000 
 
  Männer: 1. Platz GLANZER Thomas 360 Ringen 
 
  Senioren I: 1. Platz LÖSCHENKOHL Karl 371 Ringen 

2. Platz SCHNEPF Dieter  368 Ringen 
8. Platz MANNICH Walter  344 Ringen 

     
  Senioren II: 2. Platz STÜTZ Erich   360 Ringen  
    4. Platz HANDLER Johann  327 Ringen 
 
Mannschaft Senioren 1 

2. Platz     ( STÜTZ, LÖSCHENKOHL. SCHNEPF ) 1099 Ringen 
 
Landesmeisterschaft 5 schlüssige Luftpistole in Kapfenberg am 11.03. – 
15.03.2000 
 
Männer: 6. Platz SCHARF Christian    543 Ringen 
Senioren: 2. Platz LÖSCHENKOHL Karl   361 Ringen 
 
Gebietsmeisterschaft Luftpistole in Rottenmann am 11.03. – 12.03. 2000 
 
Männer: 4. Platz GLANZER Thomas    364 Ringen 

5. Platz DRABUSENIGG Johannes  363 Ringen 
6. Platz SCHARF Christian    360 Ringen  

 
Senioren I: 1. Platz LÖSCHENKOHL Karl   368 Ringen 

2. Platz SCHNEPF Dieter    365 Ringen 
  9. Platz MANNICH Walter    347 Ringen 
 
Senioren II: 2. Platz STÜTZ Erich     362 Ringen 
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Mannschaft: 
  2. Platz   ( STÜTZ, SCHNEPF, LÖSCHENKOHL )  1095 Ringen 

3. Platz   (GLANZER, DRABUSENIGG, SCHARF )      1087 Ringen 
 

Vereinsmeisterschaft Luftpistole in Leoben am 14.03. – 15.03.2000 
 
Männer 1. Platz SCHARF Christian    369 Ringen 
  2. Platz GLANZER Thomas.          360 Ringen 
  3. Platz DRABUSENIGG Johannes  344 Ringen 
 
Senioren 1: 1. Platz Karl LÖSCHENKOHL 371 Ringen (Vereinsmeister ) 
  2. Platz MANNICH Walter     361 Ringen 
  3. Platz SCHNEPF Dieter    339 Ringen 
  
Senioren II: 1. Platz STÜTZ Erich     369 Ringen  
  2. Platz HANDLER Johann    340 Ringen 
  3. Platz FROHNWIESER Albert   332 Ringen 
 
Landesmeisterschaft Luftpistole 60 Schuss in HSSV Graz am 18.03. 2000 
 
Männer: 14. Platz GLANZER Thomas    548 Ringen 
  19. Platz DRABUSENIGG Johannes  544 Ringen 
 
Landesmeisterschaft Luftpistole 40 Schuß in Post Graz  
am 24.03. – 25.03.2000 
 
  Männer: 11. Platz DRABUSENIGG Johannes 364 Ringen
    16. Platz SCHARF Christian   359 Ringen 

 
  Senioren I:   6. Platz LÖSCHENKOHL Karl  363 Ringen  

12. Platz SCHNEPF Dieter   355 Ringen
   

  Senioren II: 2. Platz STÜTZ Erich    352 Ringen 
 
Mannschaft:  
Senioren:      3. Platz    ( STÜTZ, SCHNEPF, LÖSCHENKOHL )          1070 Ringen 
 
Dezentralisierte Meisterschaft Luftpistole über 6 Runden 
 
1. Klasse Nord PSV Leoben I 3. Platz   6519 Ringen 
2. Klasse Nord PSV Leoben II 3. Platz   6443 Ringen 
 
   PSV Leoben IV 4. Platz   6041 Ringen 
 
Männer: 18. Platz SCHARF Christian    2178 Ringen 
  19. Platz DRABUSENIGG Johannes  2167 Ringen  

21. Platz Mag. SCHÄFFER H.   2155 Ringen 
 
Senioren I: 4. Platz LÖSCHENKOHL Karl   2201 Ringen  
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11. Platz SCHNEPF Dieter    2158 Ringen 
20. Platz MANNICH Walter    2121 Ringen 

 
Senioren II:   3. Platz STÜTZ Erich     2166 Ringen 
 
ÖPolSV Meisterschaft Luftpistole über 6 Runden 
 
PSV Leoben   9. Platz      6516 Ringen 
 
Männer 13. Platz DRABUSENIGG Johannes  3287 Ringen 
  17. Platz  SCHARF Christian    3263 Ringen  
  
Senioren I: 4. Platz LÖSCHENKOHL Karl   2189 Ringen  

5. Platz SCHNEPF Dieter    2166 Ringen 
8. Platz MANNICH Walter    2161 Ringen 

 
28. ÖPolSV Meisterschaften in St. Veit/ Glan am 06.07. – 09.07.2000 
 
Sportpistole:  
Männer:   

11. Platz DRABUSENIGG Johannes  544 Ringen 
Senioren:   6. Platz MANNICH Walter    530 Ringen 

  8. Platz STÜTZ Erich     524 Ringen 
 

Luftpistole:  
Männer:   8. Platz SCHARF Christian    368 Ringen 
  19. Platz  GLANZER Thomas    362 Ringen 
  27. Platz DRABUSENIGG Johannes  352 Ringen 
 
Standardpistole:  
Männer:  8. Platz DRABUSENIGG Johannes  519 Ringen 
Senioren: 2. Platz SCHNEPF Dieter    499 Ringen 
 
Freie Pistole:  
Senioren:   9. Platz STÜTZ Erich     479 Ringen 

10. Platz MANNICH Walter    473 Ringen 
11. Platz SCHNEPF Dieter    471 Ringen 

 
Gebietsmeisterschaft Feuerpistole in Eisenerz am 17.06. – 18.06.2000 
 
Sportpistole  
Senioren I: 2. Platz LÖSCHENKOHL Karl   540 Ringen 

3. Platz MANNICH Walter    536 Ringen 
Senioren II: 3. Platz STÜTZ Erich     485 Ringen 
 
 
Zentralfeuerpistole: 
Männer:  2. Platz DRABUSENIGG Johannes  522 Ringen 
 
Standardpistole 
Männer: 2.Platz DRABUSENIGG Johannes  515 Ringen 
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Senioren: 4. Platz LÖSCHENKOHL Karl   535 Ringen 
 
Landesmeisterschaft Feuerpistole in Kapfenberg am 15.07. – 16.07.2000 
 
Freie Pistole: 
 Senioren:   6. Platz MANNICH Walter   482 Ringen  

10. Platz  SCHNEPF Dieter   469 Ringen 
    
Sportpistole: 
 Senioren: 4. Platz  SCHNEPF Dieter   542 Ringen 
 
Zentralfeuerpistole: 
 Männer: 3. Platz GLANZER Thomas   554 Ringen 
   5. Platz DRABUSENIGG Johannes 552 Ringen 
 
Standard Pistole: 
 Männer: 5. Platz GLANZER Thomas   535 Ringen 
   7. Platz SCHARF Christian   504 Ringen 
 
Sommercup 2000 ( von Februar 2000 bis Juni 2000 ) 
 
Männer: 1. Platz RAIMNINGER Franz   459 Ringe 
  2. Platz SCHNEPF Dieter    458 Ringe 
  3. Platz STÜTZ Erich     455 Ringe 
 
Frauen: 1. Platz SORGER Alexandra   408 Ringe 
  2. Platz Mag. RESCHAB Helga   333 Ringe 
 
Vereinsmeisterschaft Feuerpistole am 01.08. – 02.08.2000 
 
Freie Pistole: 1. Platz  LÖSCHENKOHL Karl   514 Ringen 
  2. Platz STÜTZ Erich     492 Ringen 
  3. Platz GLANZER Thomas    486 Ringen 
  4. Platz SCHNEPF Dieter    473 Ringen 
 
Standardpistole: 
  1. Platz LÖSCHENKOHL Karl   544 Ringen 
  2. Platz GLANZER Thomas    538 Ringen  
  3. Platz SCHNEPF Dieter    508 Ringen 
  4. Platz DRABUSENIGG Johannes  495 Ringen 
 
Zentralfeuerpistole: 
  1.Platz DRABUSENIGG Johannes  546 Ringen 
  2.Platz GLANZER Thomas    545 Ringen 
  3. Platz LÖSCHENKOHL Karl   544 Ringen 
  4. Platz SCHARF Christian    523 Ringen 
 
Sportpistole: 
  1. Platz SCHNEPF Dieter    558 Ringen 
  2. Platz STÜTZ Erich     533 Ringen 
  3. Platz MANNICH Walter    504 Ringen 
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Ergebnisse VM 2000 SGKP am 06.09.2000 
 
1. Platz RAIMINGER Franz   143  143  286 
2. Platz SCHNEPF Dieter   140  137  277 
3. Platz STÜTZ Erich    143  134  277 
4. Platz GASTEINER Gerhard  140  127  267 
5. Platz STÜTZ Armin   145  120  265 
6. Platz STREIT Klaus   138  124  262 
7. Platz HAMMER Rene   136  121  257 
8. Platz DRABUSENIGG Johannes 135  121  256 
9. Platz Dr. MÜHLBACHER Thomas 124  123  247 
10. Platz MAYEREGGER Ronald  131  115  246 
11. Platz MANNICH Walter   138  108  246 
12. Platz SORGER Alexandra  134  108  242 
13. Platz GRÖBMINGER Johann  124  115  239 
14. Platz Ing. TUDT Willi   129  108  237 
15. Platz LÖSCHENKOHL Karl  138    98  236 
16. Platz Mag. SCHÄFFER Heinrich 109  119  228 
17. Platz CZYLOK Mathias   130    96  226 
18. Platz EISELT Harald   139    83  222 
19. Platz HR SCHÄFFER Heinrich  123    93  216 
20. Platz HANDLER Johann   110  104  214 
21. Platz KLOIBER Robert   126    88  214 
22. Platz SCHARF Christian   111  101  212 
23. Platz TEFERLE Ernst   123    74  197 
24. Platz TRIEB Johann jun.   105    86  191 
25. Platz TRIEB Johann sen.   119    68  187 
26. Platz Dr. SCHREINER Walter    98    85  180 
27. Platz NEUWIRTH Artur      91    75  166 
28. Platz SCHREINER Andrea  120    44  164 
29. Platz Dr. KOPETZKY Günther  107    34  141 

Vergleichskampf Polizei St. Pölten - Leoben - Klagenfurt 
in St. Pölten am 10.09.2000 
 
Luftpistole:  1. Platz Mannschaft Klagenfurt    1110 Ringen 
  2. Platz Mannschaft. Leoben    1080 Ringen 
  3. Platz Mannschaft St. Pölten    1075 Ringen 
 
  Diesmal konnte Leoben seine Stärke zeigen und wurde hinter der 
starken Klagenfurter Mannschaft der 2. Platz belegt. Bei einem gemütlichen Abend 
wurde dieser bereits altbewährte Vergleichskampf mit guter feuchtfröhlicher Laune 
beendet. 
 
Ergebnisse VM 2000 Glock am 29.09.2000 
 
1. Platz RAIMINGER Franz   50 49 47 47 47 47 
2. Platz DRABUSENIGG Johannes 50 49 47 47 46 46 
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3. Platz STÜTZ Erich    49 49 48 47 47 45 
4. Platz GLANZER Thomas   49 48 48 48 46 44 
5. Platz PRATER Otto   49 46 46 44 42 38 
6. Platz GASTEINER Gerhard  49 46 45 42 41 
7. Platz SCHNEPF Dieter   48 48 48 47 47 46 
8. Platz STÜTZ Armin   48 48 47 46 46 45 
9. Platz FROHNWIESER Albert  48 46 41 
10. Platz HANDLER Johann   47 45 45 42 42 41 
11. Platz KLOIBER Robert   47 45 42 41 40 39 
12. Platz Ing. TUDT Willi   47 40 38 
13. Platz GRÖBMINGER Johann  46 46 45 43 42 41 
14. Platz CZYLOK Mathias   46 43 41 41 
15. Platz DI JASCHT Guy   46 
16. Platz EISELT Harald   44 43 43 42 42 
17. Platz Dr. SCHREINER Walter  43 43 42 39 34 26 
18. Platz SCHREINER Andrea  42 41 41 39 38 36 
19. Platz TRIEB Johann jun.   40 40 39 38 34 33 
20. Platz TRIEB Johann sen.   40 26 
21. Platz NEUWIRTH Artur   39 39 33 32 21 
22. Platz Dr. KOPETZKY Günther  38 36 33 28 28 14 
23. Platz Dr. MÜHLBACHER Thomas 38 36 
24. Platz SCHARF Christian   38 36 
25. Platz SCHREINER Gudrun  35 17 16 1 
26. Platz DI JASCHT Ingeborg  35 
27. Platz Ing. BEZEMEK Heinrich  30 15 
28. Platz Dr. OBERAIGNER Eduard  20 13 9 4 1 0 
 
 
 
 
Herbstcup am 19.11.2000 
 
 

Ergebnis Luftpistole 
Mannschaft: 
 
1. PSV Leoben:     4376Ringe 
2. Eisenerzer Schützenverein:   4342Ringe 
3. Schützenverein Hafning:   3912 Ringe 
 
Einzelergebnisse: 

         Leoben   Hafning    Trofaiach  Eisenerz 
LÖSCHENKOHL Karl       367        379            370       367                1483 Ringe 
RAIMINGER Franz    368      370    368    371    1477 Ringe 
DRABUSENIGG Johannes 359      353 366    367    1445 Ringe 
 

Ergebnis Luftgewehr 
 
1. Schützengilde Trofaiach:   4514 Ringe 
2. Schützenverein Hafning:   4031 Ringe 
3. Eisenerzer Schützenverein:    3597 Ringe 
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Einzelergebnisse: 

          Leoben    Hafning  Trofaiach Eisenerz   
JEZT Josef      369       380 383    366    1498 Ringe 
REINEGGER Michael     371       376 372    376    1495 Ringe 
KERSCHBAUMER Gustav jun.    380          369 369    374    1492 Ringe 
 

 
 

Noptel Gerät 
 
 
 

Der Verein hat die Absicht zu einem steirischen Pistolenleistungszentrum 
heranzuwachsen Aus diesem Grunde wurde ein Noptel Schießtrainingssystem 
angekauft. Was dieses Gerät alles kann, werde ich nun in einigen Worten 
zusammenfassen. 

 
Das Noptel ST 2000 Schießtrainingssystem besteht aus einer an der Waffe 

befestigten optischen Einheit, einem Computer und einem an der Scheibe 
befestigten Reflektor.  

 
Die Messung eines Treffers erfolgt durch Anstrahlen der Scheibenfläche mit 

dem Leuchtkegel der Senderdiode ( optische Einheit ) und durch Aufnahme des von 
dem Reflektor zurückgeworfenen Lichtes durch den Detektor.  

 
Aufgezeichnet werden die Bewegungsinformationen der Waffe, daß heißt den 

Weg der Waffe vom Hochführen dieser bis in den Haltebereich und das Auslösen 
des Schusses werden in Form einer Linie am Computer dargestellt.  

 
Aus der Bewegungsbahn der Waffe können dann Rückschlüsse auf eventuelle 

technische Schießfehler gezogen werden.  
 
Derzeit ist das Gerät nur für die Luftpistole bzw. Luftgewehr ausgelegt. Es ist 

jedoch geplant dieses Schießtrainingssystem auch für den Feuerpistolenbereich 
einzusetzen.  

 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

 
         Christian SCHARF 
 
 
 
 

Schießen mit oder ohne Schießblende 
 

 
Ein Problem soll hier angesprochen und damit grundsätzlich ausgeräumt 

werden. Es ist die Abdeckung des nichtzielenden Auges. Voraussetzung ist das 
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Wissen, daß die Augen ein paariges Sinnesorgan sind. Weniger oder gar nicht wird 
die Tatsache bekannt sein, daß auch die Augennerven paarig angeordnet sind. Das 
bedeutet, daß ein Lichtreiz an einem Auge die gleiche Reaktion am anderen Auge 
auslöst. 

 
 Das zielende Auge hat einem der vorhandenen Beleuchtung angepaßte 

Pupillengröße. Wenn man jetzt davon ausgeht, daß das nichtzielende Auge mit einer 
schwarzen oder verdunkelten Blende oder Klappe verdeckt ist, tritt folgendes 
Phänomen ein.  

 
Das abgedunkelte Auge will sich seiner entsprechend einfallenden Lichtstärke 

anpassen. Dadurch kommt es zwischen den Augen zu einem hoffnungslosen Kampf. 
Das zielende „ helle „ Auge will das andere „ dunkle „ Auge schließen, während 
dieses gerade dabei ist, das anderen seinem Lichteindruck entsprechend weit zu 
öffnen.  

 
Die Auswirkung ist ein andauernder Wechsel in der Anspannung der 

Augenmuskulatur. Die weitere Folge ist eine Verspannung der gesamten 
Kopfmuskulatur bis in den Nackenbereich. Häufig kann es auch zu unerklärlichen 
Kopfschmerzen kommen. 

 
 Die Konzentration wird beeinträchtigt.  
 
Dieses Problem ist jedoch leicht zu lösen. Die Abdeckung des Auges ist mit 

einer transparenten Blende vorzunehmen, die einen für beide Augen nahezu 
gleichen Lichteindruck vermittelt. Von Vorteil ist auch in Zeiten, in denen nicht gezielt 
wird, den Augen durch normales Sehen eine Erholung zu ermöglichen. 

 
 
        Christian SCHARF 

 
 
 

Fehlsichtigkeit ab einem Alter von 35 Jahren 
 

 
Ab diesem Alter läßt die natürliche Fähigkeit, nämlich  von fernen auf nahen 

Gegenständen scharf einzustellen, des Auges langsam aber spürbar nach.  
 
Mit anderen Worten.  
 
Der sogenannte Nahpunkt „ Visierung „ d.h. der dem Auge nächste Punkt, der 

gerade noch scharf gesehen werden kann, rückt deutlich vom Auge weg. Die 
sogenannte Altersweitsichtigkeit beginnt. 

 
Das Auge wird beim Zielvorgang stärker beansprucht, es ermüdet schneller, 

und es kann die Einstellung zum Visier hin nicht mehr schnell genug vorgenommen 
werden. Im Visierungsbereich treten leicht Unschärfen auf.  
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Ein typisches Symptom beim Schießen: Zu Beginn einer Serie werden gute 
Treffer erzielt und auch 15 bis 20 Minuten treten plötzlich für den Schützen vermehrt 
unerklärliche Ausreißer auf.  

 
Bei offener Visierung zeigt sich eine Art grauer Schleier über Kimmenblatt und 

Korn.  
 
Abhilfe schafft nur ein spezielles Schießglas, das den Schärfenbereich zur Visierung 
zurückbringt. 
 

Dies soll keine Werbung eines Optikers sein, sondern dies sind eigene 
Erfahrungen, welche ich aber weitergeben möchte und vielleicht so manch anderem 
Schützen damit eine Antwort auf seine unerklärlich schlechte Schießleistung zu 
geben. 
 
 
        Christian SCHARF 
 
 
 
 

Vereinsausflug zum Schattensee am 05.08.2000 
 
 

 
Wir fahren fort 

 
Sparverein „ Schützen Heil ! „ 

und die Schützenfamilie 
der Polizeisportvereinigung Leoben 

 
 
 
 

Wieder einmal war es soweit. Wir machten unseren traditionellen Schützenausflug. 
 

Abfahrt war um 07.00 Uhr vom Schützenhaus der PSV Leoben. Nach ein paar 
einführenden Worten des Organisators  Artur NEUWIRTH gab dieser das Programm 
des Ausflugstages bekannt. 

 
Geboten wurde eine Reise mit einem Komfortbus der Firma REIF mit dem 

Chef persönlich zum Schattensee, der in der Nähe von Krakauschatten,  Bezirk 
Murau liegt 
 

Dort angekommen wurden wir nach einer sehr herzlichen Begrüßung dazu 
eingeladen jeweils 10 Schuß auf eine auf der anderen Seeseite befindlichen 
Schützenscheibe abzugeben. Der Clou der ganzen Sache war jedoch, daß ein 
direkter Schuss auf die Schützenscheibe diese mit Sicherheit verfehlte. Also mußte 
man in das Schattenbild der Schützenscheibe im See zielen um einen Treffer zu 
landen.  
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Am Ende des für viele Teilnehmer recht spannendem Schießen am 

Schattensee wurde natürlich eine obligate Siegerehrung durchgeführt 
 
Nach einem fairen Wettkampf gewann bei den Herren Johann TRIEB jun, vor 

Christian SCHARF und Hannes DRABUSENIGG.  
Bei den Damen konnte sich Alexandra SORGER, vor Silvia SCHARF und         

Anneliese BEZEMEK 
 
Um die Mittagszeit war dann Weiterreise zum Essen beim Jagawirt, Fam. 

Schlick. .   
Da sich der SAMSON von Murau verletzt hatte, fiel der geplante Besuch der  

Vorstellung ins Wasser. 
 
Somit mußte ein Ersatzprogramm gefunden werden und wurde über die 

Nachmittagsgestaltung von den Ausflugsteilnehmern selbst entschieden. Die Gruppe 
hatte die Wahl zwischen einer sportlichen Kegelrunde und dem Holzmuseum in 
Murau. 

 
Nach recht vergnüglichen eineinhalb Stunden auf der Kegelbahn und auch 

sehr interessanten Eindrücken vom Holzmuseum verabschiedeten wir uns vom 
Oberland und traten die Heimreise an.  

Nicht jedoch ohne vorher noch einmal kräftig für das leibliche Wohl zu sorgen. 
 

Die Heimkehr mit 19.00 Uhr wurde auch nicht zu spät und so kann man wohl 
sagen, daß es trotz zeitweiser Regenfälle ein sehr gelungener Ausflug der PSV 
Leoben Sektion Sportschießen war und für viele der Teilnehmer zu einem der 
schönsten Erlebnisse im Vereinsleben zählte 
 

Ich persönlich möchte mich auf diesem Wege noch recht herzlich bei allen 
Teilnehmern für ihr Entgegenkommen bedanken und freue mich schon auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr. 
 
 
         Christian SCHARF 
 
 
     
 

Gästeschießen und Kinder Ferienaktion Sommersport und Spaß 
 
 

In unserem Verein sind  Gäste jederzeit herzlichst willkommen welche im 
Rahmen ihrer sportlichen Aktivitäten ein Vergleichsschießen unter Aufsicht von 
erfahrenen Wettkampfschützen  durchführen möchten. Gäste, die uns alljährlich 
besuchen,  wie  Bedienstete der Stadtgemeinde Leoben, der VOEST-Alpine und 
anderer Unternehmen,  schätzen die Geselligkeit und Gastfreundschaft in unserem 
Verein. 
 

Bei einer von der Stadtgemeinde Leoben ins Leben gerufenen Ferienaktion für 
Schüler und Jugendliche beteiligt sich die PSV-Leoben Sektion Sportschießen.  
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Während der Ferienmonate Juli und August gibt es je einen Termin, an dem  

interessierte Jugendliche unter Aufsicht von ausgebildeten Trainern und Lehrwarten 
die Möglichkeit haben, erste Erfahrungen im Sportschießen zu sammeln und vor 
allem den verantwortungsbewußten Umgang mit diesen Sportgeräten zu erlernen.   

Schießen ist eine Sportart,  in der Disziplin  und vor allem Konzentration im 
Vordergrund stehen.  Dieser Sport ist  eine hervorragende Möglichkeit, 
konzentrationsschwache Schüler im mentalen Bereich zu fördern. 
 
 
         Dieter SCHNEPF 
 
 
 
 

20 Jahr Feier des PSV Leoben Sektion Sportschießen am 
17.06.2000 
 
 
 

Am 17.06.2000 feierte die Polizeisportvereinigung Leoben Sektion 
Sportschießen ihr 20 jähriges Bestehen. Die Feier fand in der eigenen Schießanlage 
in der Johann Sackl Gasse statt. Neben zahlreichen Ehrengästen aus Wirtschaft und 
Politik waren auch der Landesoberschützenmeister Dr. Gerwald SCHMEID und der 
Vorstand des PSV Leoben zugegen.  

 
Nach einigen musikalischen Darbietungen der Polizeimusik Leoben und den 

obligaten Ansprachen des Gemeindevertreters Wilfried GRÄBMINGER, des PSV 
Präsidenten HR Dr. Josef KREINBUCHER und des LOSCHM Dr. Gerwald SCHMEID 
wurde durch den OSCHM der PSV Leoben Christian SCHARF einige schmuckvolle 
Ehrenteller an die verdienten Mitglieder der Schützenmitglieder vergeben.  

 
Zum Schluß der Veranstaltung wurde der OSCHM Christian SCHARF vom 

OLSCHM Dr. Gerwald SCHMEID mit der goldenen Ehrennadel des Landes 
Steiermark für Verdienste um den Schießsport geehrt. 

 
Nachdem die Polizeimusik Leoben ihre musikalischen Abschlußdarbietungen 

beendet hatte, lud der OSCHM die anwesenden Gäste zu Speis und Trank. Bei 
regen Diskussionen über den Schießsport endete die Veranstaltung erst in den 
späten Abendstunden. 

 
Ich möchte mich auf diesem Wege recht herzlich bei den Schützenmitgliedern 

bedanken, welche mich bei der Durchführung der Veranstaltung unterstützt haben 
bedanken. 
 
 
         Christian SCHARF 
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1. IPA Alpe-Adria Schießen in Leoben“ 
 

Im Sommer d. J. fand in der Schießanlage der Polizei-Sport-Vereinigung 
Leoben das erste internationale IPA-Schießen im Rahmen des Regionenverbandes 
der Arge Alpe-Adria statt. An diesem sportlichen Ereignis nahmen insgesamt fünf 
Mannschaften teil.  

 
Zwei Teams kamen aus Ungarn (Köszeg und Celldömölk), die drei restlichen 

Mannschaften stellte das Bundesland Steiermark, mit je einem Team des MEK-
Leoben, der PSV-Leoben 
sowie des HSSV-St. Michael.   

 
Der Bewerb wurde nach 

den Regeln des 
Faustfeuerwaffen-Grosskaliber 
im Standard als 
Halbprogramm durchgeführt. 
Bei dieser Art von Wettkampf 
wird ein 30 Schuss-Programm 
absolviert, das sich 
folgendermaßen gliedert: 
Probe: 1 x 5 Schuss, Zeit 150 
sec., Wertung: 3 x 5 Schuss, 
Zeit 150 sec., 3 x 5 Schuss 20 
sec. Geschossen wird auf die 
internationale 
Schnellfeuerpistolenscheibe, 
Entfernung 25 m.  

 
Um die 

Chancengleichheit zu wahren, 
wurde mit am Stand 
aufgelegten Waffen (Glock 
17), welche die Firma Glock 
zur Verfügung stellte, 
geschossen. 
 
Erfreulicherweise belegten die steirischen Mannschaften in der Reihenfolge  
1. PSV-Leoben, 2. MEK-Leoben, 3. HSSV-St.Michael, noch vor den Gästen aus 

Ungarn, 4. Polizei Köszeg und 5. Polizei Celldömölk, die „Stockerlplätze“.  
 

Nach dem Abschluß des Schiessbewerbes, wurden die Magyaren von den 
Mitgliedern der PSV-Leoben in deren wunderschönen und neu adaptierten 
Sportanlage nach allen Regeln der Kunst verwöhnt, sodaß Tibor Szücs, (Chef der 
Kripo Celldömölk), sowie Sandor Gerami, (Sekretär der IPA-Verbindungsstelle in 
Köszeg) spontan eine Gegeneinladung aussprachen. 

 
Nicht unerwähnt sollte auch bleiben, daß Heinz Krivec vom HSSV-St. Michael die 

ungarischen Gäste während ihres Aufenthaltes beherbergte und ihnen ein 
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dichtgedrängtes „Rahmenprogramm“ bot, damit die ungarischen Kollegen Österreich 
und das Bundesland Steiermark in bester Erinnerung haben. 
 

Aufgrund der positiven Erfahrungen aus diesem ersten internationalen IPA-
Schiessen, denkt man Seitens der PSV-Leoben sowie der IPA-Verbindungsstelle 
Leoben/St.Michael darüber nach, diesen Bewerb auch im nächsten Jahr wieder 
durchzuführen. Wobei sich die Veranstalter schon jetzt anschicken, Mannschaften 
verschiedener österreichischer Polizeidirektionen, sowie aus Slowenien, Italien, der 
Bundesrepublik Deutschland und aus der Schweiz zu diesem Turnier zu bringen. 
 
         Dieter SCHNEPF  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen 
allen Sponsoren, Freunden und Mitgliedern der PSV Leoben, Sektion Schießen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes und (nicht nur 
schießsportlich) erfolgreiches Jahr 2001! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


